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Windpark Saxtorf: 
Veränderungssperre - Angebotsplanung - Verhinderungsplanung? 
 

Verfolgt man in den Gemeindegremien und der Tagespresse die Diskussion um den Windpark Saxtorf, wirkt einiges wi-
dersprüchlich, zumindest aber schwer verständlich. Begonnen hat alles vor über 10 Jahren, als der Gemeinderat den 
unkonkreten Beschluss fasste, sich der Energiewende nicht grundsätzlich verschließen zu wollen. Dieser Beschluss wurde 
aber dann plötzlich von den „Oberen im Lande“ so ausgelegt, als würde man auch unbedingt Windräder auf Gemeinde-
grund haben wollen, lagen doch damals schon Willensbekundungen von Landeigentümern und Investoren vor. 
 

So wurde die Gemeinde unvermittelt mit dem Ansinnen von Investoren konfrontiert, in Saxtorf einen Windpark mit 200-
Meter-Anlagen errichten zu wollen. Zwischenzeitlich, nämlich 2013, fand eine Gemeinderatswahl statt und die Mehrheiten 
veränderten sich. Plötzlich fand eine größere Zahl von Gemeinderatsmitgliedern die Idee eines Windparks auf Gemeinde-
gebiet gar nicht mehr so toll und organisierte Widerstand. Das Problem: Da es sich bei einem Windpark um ein „privile-
giertes“ Vorhaben handelt, kann es eine Gemeinde nicht ohne Grund ablehnen. Außerdem waren die Meinungen im Ge-
meinderat äußerst gespalten. 
 

So sahen die Windkraftgegner nur einen Weg… den Bürgerentscheid. Aber auch der hatte seine Tücken. Einfach zu 
fragen, Windpark ja oder nein, war in diesem Falle nicht möglich, denn die komplette Ablehnung, also die Verhinderung, 
war zu diesem Zeitpunkt schon nicht mehr möglich. Ein derartiges „Bürgerbegehren“ wäre nicht rechtens gewesen und 
hätte nicht durchgeführt werden können. Somit versuchte man, wenigstens die Anzahl und Höhen der Windräder durch 
einen Bürgerentscheid zu begrenzen. Gesagt, getan. Die Mehrheit der Bürgerinnen und Bürger, wenn auch knapp, sprach 
sich dann auch für eine Begrenzung auf 6 Anlagen mit einer jeweiligen Höhe von max. 100 m aus. 
 

Dieser Bürgerentscheid war eigentlich für den Gemeinderat bindend, dennoch waren ihm bei der Umsetzung die Hände 
gebunden, denn dies einfach so zu beschließen, hätte keinerlei Einfluss auf die Landesplanung gehabt. 
 

Also suchte man nach einer Lösung. Die fand sich in der s.g. „Veränderungssperre“, die zunächst für 2 Jahre verhinderte, 
dass in dem vorgesehenen Gebiet etwas „verändert“ wird. Dem stimmten dann auch diejenigen Gemeinderatsmitglieder 
zu (teils zähneknirschend), die eigentlich den Windpark befürworten, aber sich an den Bürgerwillen halten wollten. 
 

Eine solche Veränderungssperre ist aber nur dann zu begründen, wenn die Gemeinde mit dem betreffenden Gebiet andere 
Pläne hat, das Gebiet „überplanen“ möchte. Also wurde ein aufwendiges und teures „Bauleitverfahren“ in Gang gesetzt 
mit dem Ziel, für das Gebiet einen Bebauungsplan zu erstellen, bei dem die Gemeinde bestimmen kann, wie viele Wind-
räder in welcher Höhe gebaut werden dürfen, eine s.g. „Angebotsplanung“. Ein anders Planungsziel war gar nicht möglich, 
da man dies der Gemeinde als „Verhinderungsplanung“ ausgelegt hätte, was rechtlich angreifbar gewesen wäre. 
 

Also wurde ein Planungsbüro beauftragt und Gutachten erstellt, darunter ein Wirtschaftlichkeitsgutachten. Dies stellte fest, 
dass die vorgesehene Planung von 100-Meter-Anlagen für die Betreiber unwirtschaftlich sei und man der Gemeinde somit 
wieder den Vorwurf der Verhinderungsplanung machen könnte. Also zog sich die gemeindliche Planung… (weiter Seite - 4-) 
 
 
 
 
 
 
Beilage dieser Ausgabe: (Nur Hausverteilung):   
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Vereine und Verbände (alphabetisch) 
Dänischer Kulturverein  -  SSF 
Niels-Jørgen Hansen, Am Schulenkrug 32, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 1267 
Dänischer Sportverein Risby UF 
Anders Rundberg, Sönderbyer Weg 42, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 181 460 
Dorfwochenausschuss Rieseby e.V. 
Hartmut Schmidt, Langheide 4, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 989 989 
DRK Ortsverein Rieseby 
Waltraut Folge, Heidkoppel 12, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 1302 
Kleiderkammer Helga Lemburg, Tel.: 04355 -  445 lemburg-rieseby@t-online.de 
Förderverein der Mühle ANNA  
Jens Kolls, Möhlnbarg 4, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 1308 
Förderverein der Ortsfeuerwehr Rieseby e.V. 
Claus Martensen 
Förderverein der Schleischule Rieseby 
Steve Schüler, Ringstraße 28, 24354 Rieseby, Tel.: 0151 - 1049 2705 
Förderverein ev. Kindergarten Rieseby e.V.  
Patricia Kässens 
Förderkreis Fußball -TSV Rieseby- 
Renate Döring/Andrea Rothe jugendfussball@tsv-rieseby.de 
Förderverein Haus Schwansen 
Andrea Radke, Rakower Weg 1, Tel.: 04355 - 181-125 
Förderverein - Unser schönes Rieseby e.V.  
Thorsten Bastian, Dinghöfter Weg 15b, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 989 1750 
Förderverein zum Erhalt der St.-Petri-Kirche zu Rieseby e.V. 
Pastor Schmidt, Petri Weg 1, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 265 
Freiwillige Feuerwehr Rieseby 
Jens Schiweck, Ringstraße 24, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 865 
Freiwillige Feuerwehr Zimmert 
Markus Seibert, Dörpstraat 13c, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 253 0068 
Gesangverein Rieseby e.V.  
Lothar Oetken, Rakower Weg 22, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 201 
Hegering 3 Rieseby, Damwildbezirksleiter   
Fynn Hoffmeyer, 24354 Rieseby, Tel.: 01577 - 906 4813 
Jägervereinigung  
Harm Piening, 24340 Eckernförde, Tel.: 04351 - 42018 
Jugendfeuerwehr Rieseby  
Donar Axmann, Ringstraße 13, 24354 Rieseby 
Kirchengemeinde Rieseby   
Pastor Schmidt, Petri Weg 1, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 265  
Kleingärtnerverein Rieseby e.V.   
Norbert Hansen, Rapstedter Str. 17, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 1295 
Kyffhäuser Bund e.V. Kameradschaft Rieseby   
Roland Axmann, Ringstraße 15, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 234 
Kyffhäuser Bund e.V. Kameradschaft Rieseby Jugendabteilung 
Frank Frühling, Feldstraße 3, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 181 567 
Reiterverein Rieseby und Umgebung  
Hannes Kempe, Greensweg 13b, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 696 
1. Riesebyer Skatclub von 1990 im Deutschen Skatverband 
Norbert Herrmann, Rapstedter Straße 18, Tel.: 04355 - 658 250 
Riesby Schlietheater Rieseby 
Gunda Gey, Kratt 5, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 989 405 
Seeadlerschutz Schlei e.V. 
Frank Dreves, Gammelbyer Weg 6, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 999890 
TSV Rieseby 1922 e.V.   
Gerhard Muhl, Rakower Weg 14, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 1410 
Verband Wohneigentum Siedlerbund S-H e.V. Siedlergemeinschaft Rieseby 
Otto Mees, Thamsweg 5, 24354 Rieseby, Tel.: 0160 - 840 4635 
Verein für Museums- und Chronikarbeit in Rieseby e.V. 
Martin Schlierkamp, Goospool 3, 24354 Rieseby, Tel.: 0151 - 1800 0097 
Volkshochschule Rieseby   
Robert Schulze, Hufeisenweg 56, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 569 
 

Parteien/Wählergemeinschaften 
(Siehe Seite10) 
 

Fraktionen der Gemeindevertretung (alphabetisch) 
B90/Grüne Christine Scheller, Tel.: 04355 - 9791 
BVR/SSW Thorsten Bastian, Tel.: 04355 - 989 1750 
CDU Enrique Ruiz Hampel, Tel.: 04355 - 9746 
SPD Jens Kolls, Tel.: 04355 - 1308 
WGR Frank Dreves, Tel.: 04355 - 999 890 
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Öffentliches 
Gemeinde Rieseby 
E-Mail: info@rieseby.de - Internet: www.rieseby.de 
Bürgermeisterin Doris Rothe-Pöhls, Tel.: 04355 - 645 
Stv. Bürgermeister Frank Frühling, Tel.: 04355 - 181 567 
Gemeindewehrführer Rieseby: Markus Seibert, Tel.: 04355 - 253 0068 
Ortswehrführer Rieseby: Jens Schiweck, Tel.: 04355 - 865 
Ortswehrführer Zimmert: Markus Seibert, Tel.: 04355 - 253 0068 
Stv. Ortswehrführer Zimmert: Bernd Jöhnk, Tel.: 04355 - 989 040 
 

Amt Schlei-Ostsee  
E-Mail: mail@amt-schlei-ostsee.de - Internet: www.amt-schlei-ostsee.de  
Holm 13 - 24340 Eckernförde, Tel.: 04351 - 73790 - Fax: 04351 - 7379 190  
Montag - Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr sowie Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr 
Amtsvorsteher: Rainer Röhl, Tel.: 04354 - 1554 
Amtsdirektor: Gunnar Bock, Tel.: 04351 - 7379-110 
 

Büro Rieseby: Dorfstr. 13, Tel.: 04351 - 7379 219, Fax: 04355 - 999 854 
Geöffnet: Mo., Mi., Fr.: 08.30 - 12.00 Uhr sowie Montag: 14.00 - 17.30 Uhr  
 

Standesamt: Amt Schlei-Ostsee, Sabine Jürgensen, Tel.: 04351 - 7379 430 
Trauung in der Mühle Anna: Karl-Heinz Lappöhn, Tel.: 04355 - 1244 
 

Schiedsfrau zuständ. für Rieseby: Bianka König, Tel.: 04354 - 809 524 
 

Schulen 
Schleischule, Grundschule Rieseby Tel.: 04355 - 317 
E-Mail: info@schleischule.de - Internet: www.schleischule.de 
Offene Ganztagsschule, Schulgebäude, Tel.: 04355 - 989 3111 
 

Kinder- und Jugendbetreuung 
Kindertagesstätte „Schleikinder“, Schulgebäude, Tel.: 04355 - 999730 
www.schleikinder-rieseby.de 
Kindertagesstätte der Ev.-Luth. Kirche, Petri Weg, Tel.: 04355 - 1509 
www.ev-kita-rd-eck.de/unsere-kindertagesstaetten/rieseby-st-petri.html 
Naturkindergarten Rieseby e.V., Sönderbyer Wald, Tel.: 0175 - 974 0427  
www.naturkindergarten-rieseby.de 
 

Zentrale Anmeldungen: Verwaltungsstelle Rieseby, Dorfstr. 13 
Telefonisch (04351 - 7379 219) oder persönlich 
Mo., Mi., Fr.: 08.30 - 12.00 Uhr sowie Montag: 14.00 - 17.30 Uhr  
 

Borreby börnehave 
Saxtorfer Weg 58 A, 24340 Eckernförde, Tel.: 04351 - 81478 
 
 

Kirchen und religiöse Gemeinschaften 
 

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde St. Petri Rieseby  
Pastor Jörg-Michael Schmidt, Petri Weg 1, Tel.: 04355 - 265 
 

    (Um jeweilige Anmeldung wird gebeten, da nur begrenzte Platzzahl) 
 

So. 06.06. - 10.00 Uhr St. Petri Rieseby, Pastorin Erichsen 
Gottesdienst 
 

Sa. 12.06. St. Petri Konfirmation 
 

So. 13.06. St. Petri Konfirmation 
 
 

Katholische Kirchengemeinde „St. Peter und Paul“  
Eckernförde, Windebyer Weg 14, Tel.: 04351 - 2771, Fax: 720 206 
Veranstaltungen unter: www.st.peter-und-paul.net  

 
 

Neuapostolische Kirche Eckernförde 
Eckernförde, Windebyer Weg 16, Tel.: 04351 - 32697 
Gottesdienste: So.10.00 Uhr und Mi. 19.30 Uhr 
Weitere Infos unter: www.nak.de 
 
 

Jehovas Zeugen Versammlung Loose 
Hörst 4, 24340 Eckernförde, Tel.: 04355 - 9701 
Zusammenkünfte: Mi. 19.00 Uhr und So. 13.00 Uhr 
 
 

Dansk Kirke Eckernförde, Ostlandstr. 21-23  
Tel.: 04351 - 86644 
 

 

Der Bücherbus kommt am: 11.06._20.08._10.09. 
 

09.30 - 11.45 Uhr  Schule (außer Ferien) 15.00 - 15.25 Uhr  Am Schulenkrug 25 
11.50 - 12.10 Uhr  Ev. Kindergarten  15.30 - 15.50 Uhr  Schule 
12.20 - 12.30 Uhr  Greensweg 10  15.55 - 16.15 Uhr  Am Thiergarten 22 (Wendeham.) 
13.55 - 14.15 Uhr  Zimmert-Ehrenmal 16.20 - 16.35 Uhr  Basdorf-Mühlenweg 1 
14.30 - 14.50 Uhr  Norby-An de Wurth 8 Ggf. Änderungen siehe: www.fahrbuecherei8.de 
 

Dansk Bogbussen kommer til følgende torsdage: 17.06. 
kl. 10.30 – 12.15: Risby, Dansk Skole  og  kl. 15.00: Norby, An de Wurth 15 

 

mailto:lemburg-rieseby@t-online.de
http://www.naturkindergarten-rieseby.de/
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 Notdienste 

 

Polizei Notruf:    110  
Feuerwehr Notruf:    112 
Polizeistation Rieseby, Dorfstr. 13:  04355 - 510 
Wasserwerk WBV Mittelschwansen:  0171 - 4145 925 
Strom/Gas (E.ON):   040 - 605900 000 
Giftnotruf:     0551 - 383 180 
Ärztlicher u. augenärztlicher Notdienst: 116 117 
!VIA-Beratung für Frauen und Mädchen: 04351 - 3570 
 

Arzt für Allgemeinmedizin 
Hendrik Metzger, Dorfstraße 56, Rieseby, Tel.: 04355 - 435 
Jens Wilhelm, Dorfstraße 16, Rieseby, Tel.: 04355 - 682 
Außerhalb der Sprechzeiten der örtl. Ärzte Tel.: 116 117 
 

Zahnarzt 
 
 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Zahnärztliche Wochenenddienste (WE = Wochenende): 
Bitte suchen Sie zahnärztliche Notdienste nach telefoni-
scher Voranmeldung während der Notfallsprechstunden 
in der Zeit von 11:00 - 12:00 Uhr auf!  
 

WE 05./06.Juni: Praxis Plagmann, Alt-Wittenbek, Tel.: 0431-312999 
      Sa. 12.Juni: Praxis Harrs, Damp, Tel.: 04352-1552 
      So. 13.Juni: Praxis Sperlich, ECK, Tel.: 04351-712480 
WE 19./20.Juni: Praxis Sattler/Jäkel/Oggel, ECK, Tel.: 04351-8921070 
      Sa. 26.Juni: Praxis Buechler, ECK, Tel.: 04351-2847 
      So. 27.Juni: Praxis Jensen, Groß Vollstedt, Tel.: 04305-1051 
 
 

imland Klinik Eckernförde  
Schleswiger Str. 114 - 116, 24340 Eckernförde, Tel.: 04351 - 8820 
 

Kreisgesundheitsamt  
Schleswiger Straße, 24340 Eckernförde, Tel.: 04351 - 882 568 
 

Apotheke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tierärzte 

 

Dr. Brockhaus, Eckernförde Tel.: 04351 - 470 670 
Dr. Heldt, Eckernförde Tel.: 04351 - 712 424 
Dr. Trede, Eckernförde Tel.: 04351 - 712 220 
Tierarztpraxis Gut Windeby Tel.: 04351 - 470 823 
Dr. Frauke Buhr, Ascheffel, Tel.: 04353-998 999 

 

Aus der Gemeinde 
 

- Der Spatenstich für den Ausbau des Klärwerks hat of-
fiziell am 07. Mai 2021 im Rahmen einer kleinen Feier 
im Bauhof stattgefunden. Bis Ende 2022 soll es dann so 
ertüchtig sein, dass weitere Baugebiete bis zu einer Ein-
wohnerzahl von ca. 3.500 abgedeckt werden können.  
 

In dem Rahmen wurden auch dringend notwendige Ar-
beits- und Umweltschutzmaßnahmen umgesetzt. So 
wird das neue Betriebsgebäude künftig neben entspre-
chende Umkleidemöglichkeiten auch zeitgerechte Sani-
tär- und Aufenthaltsräume für die Bauhofmitarbeiter ha-
ben. Die elektrische Versorgung der recht energieauf-
wendigen Kläranlage wird über Solarstrom gedeckt. Die 
Gesamtinvestition beträgt ca. 3,5 Mio. € und wird über 
den Abwasserhaushalt abgedeckt.  
 

- Startschuss auch für die Sanierung der Sporthalle. Am 
23. April standen zahlreiche Mitglieder des TSV ge-
meinsam mit dem Bauhof bereit, den gesamten Inhalt 
der Sporthalle umzuziehen.  
 

Florian Marten hatte einen großen Lkw der Fa. Team 
organisiert und es waren mehrere Fuhren notwendig, 
um die zahllosen Sport- und Spielgeräte ins Übergangs-
lager nach Sönderbyhof zu verfrachten.  
 

Dort hat Daniel Hüttermann der Gemeinde eine große 
Halle zur Verfügung gestellt. Wenn dann die Sporthalle 
in ein bis zwei Jahren wieder in neuem Glanze erstrahlt, 
kann dort alles wieder eingeräumt werden. 
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(Weiter: Windpark Saxtorf)  
 

…aufgrund all dieser Unwägbarkeiten lange hin und nach 2 Jahren, dem Ablauf der Veränderungssperre, lag noch 
kein Ergebnis vor. Somit nahm die Gemeinde die rechtliche Möglichkeit wahr, die Veränderungssperre zu verlängern. 
 

Während dieser Verlängerungsfrist wurde dann im letzten Jahr ein „Faunistisches Gutachten“ in Auftrag gegeben. Es 
sollte klären, welchen Einfluss die Windräder z.B. auf die Vogelwelt, insbesondere Großvögel wie Seeadler u.a., 
haben. Mit dem Gutachten, das kürzlich vorgestellt wurde und durchaus eine große Gefahr für die Vogelwelt festge-
stellt hat, solle nun die Landesplanung überzeugt werden, dass in Saxtorf gar keine Windräder gebaut werden dürfen. 
Diese Hoffnung der Windkraftgegner ist aber trügerisch, wie Frau Prof. Dr. Leppin, die Rechtsanwältin des Amtes 
und der Gemeinde, in einer bemerkenswerten Ausarbeitung resümierte und der Gemeinde kürzlich vorgetragen hat.  
 

Die Chancen stehen „Fifty - Fifty“, so ihre Einschätzung. 
 

Nun stand der Gemeinderat auf seiner letzten Sitzung vor einem großen Dilemma: Die Veränderungssperre läuft 
unweigerlich im August diesen Jahres aus. Bis dahin ist aber das Planungsverfahren der Gemeinde nicht beendet. 
Eine einfache Verlängerung geht nicht. Es müsste also eine neue Veränderungssperre beschlossen werden, um Zeit 
für die endgültige Bauleitplanung zu gewinnen. Geht aber eigentlich auch nicht, da dies dann (laut Rechtsgutachten) 
eventuell zu Regressansprüchen der Vorhabenträger gegenüber der Gemeinde führen könnte… also ein unkalkulier-
bares Risiko, so die Rechtsanwältin. Außerdem würde die Fortführung der Bauleitplanung, wie sich das Verfahren 
offiziell nennt, die Gemeinde noch einmal mindestens 100 - 150.000,-- Euro kosten.  
 

Aber nicht nur das… am Ende des gemeindlichen Planungsverfahrens darf gar nicht der Bürgerwille (6 Anlagen, max. 
100 m) stehen. Dann wäre die Gemeinde nämlich wieder dem Vorwurf der Verhinderungsplanung ausgesetzt und 
müsste mit Klagen und Regress rechnen. Das haben auch die Windkraftgegner erkannt und sprechen daher nur noch 
von einem Ergebnis „nahe des Bürgerentscheids“. Am Ende dieser „Angebotsplanung“ würde also nur ein Kompro-
miss mit z.B. 150 m oder 180 m hohen Anlagen stehen, aber niemals eine Verhinderung des Windparks. 
 

Außerdem könnten sich die Windkraftgegner mit der Weiterführung des Bauleitverfahrens gewaltig ins eigene Knie 
schießen… denn sollte die Landesplanung aufgrund es Faunistischen Gutachtens tatsächlich zu dem Schluss kom-
men, die Bauanträge für den Windpark Saxtorf abzulehnen und die Gemeinde kommt dann aber plötzlich mit einer 
Angebotsbebauungsplanung um die Ecke, die den Bau von Anlagen doch anbietet, sähe das sicherlich etwas merk-
würdig aus und könnte die Entscheidung der Landesplanung in Richtung Genehmigung positiv beeinflussen. Das 
wiederum würde die Windkraftbefürworter freuen, wäre aber kaum im Interesse der Gegenseite. 
 

Daher hat der Gemeinderat eine erneute Veränderungssperre mit knapper Mehrheit (eine Fraktion hat sich enthalten) 
abgelehnt und verzichtet auf die Fortführung des Bauleitverfahrens. Nun hoffen die Windkraftgegner, dass die Lan-
desplanung die Empfehlungen aus dem Faunistischen Gutachten zum Anlass nimmt, die Baugenehmigung zu ver-
weigern. Die Windkraftbefürworter hingegen setzten auf Maßnahmen (z.B. Abschaltzeiten der Windräder etc.), die 
die gutachterlichen Bedenken ausräumen und einen Bau dadurch doch noch ermöglichen… Ende derzeit völlig offen. 
 

Ganz verhindern kann die Gemeinde den Bau durch ihre Planung jedenfalls nicht. Der Ball liegt einzig und alleine im 
Feld der Landesplanung. Sollte die Baugenehmigung jedoch erteilt werden, haben Umwelt- und Naturschutzvereine 
bereits angekündigt, dagegen klagen zu wollen, da sie in dem Ergebnis des Faunistischen Gutachtes ganz klare 
Kriterien festgestellt haben, die einem Bau nach derzeitiger Rechtslage entgegen stehen. 
 

Über den Sinn neuer Windkraftanlagen in Schleswig-Holstein mag man unbeschadet der Fragen um Vogel- und 
Landschaftsschutz dennoch diskutieren dürfen. Derzeit, und vermutlich noch auf sehr lange Zeit, kann neuer Wind-
strom im Lande weder verbraucht noch über die Landesgrenzen in Regionen transportiert werden, in denen er even-
tuell verbraucht werden könnte. Auch kommt die sich ständig nach oben drehende Strompreisspirale für Haushalte 
mit geringem Einkommen an eine Grenze, die zu großen sozialen Verwerfungen führt.  
 

Es wird wohl niemand gegen eine saubere Umwelt sein, ob aber der derzeit eingeschlagene Weg, bei dem man in 
der Konsequenz ausschließlich auf Wind und Sonne setzt, letztlich der richtige ist, wird schon lange von vielen Ex-
perten in Frage gestellt, insbesondere angesichts der enormen Landschaftsverschandelung und Umweltzerstörung.  
 

Die Solartechnik ist sicherlich noch ausbaufähig, sie kann sich für manche Gebäudeeigentümer rechnen… aber auch 
sie darf nicht Wiesen und Felder verschandeln. Bei Windindustrieanlagen stehen die Kollateralschäden an Natur und 
Landschaft schon jetzt nicht mehr in Relation zum an- 
geblichen Umweltnutzen, warnen Kritiker immer wieder. 
 

 



 
 
 

                 
J a h r g a n g  1 5  –  J u n i  2 0 2 1  

 
 
 

 
 
 

Seite 5 
 

Bauernregel: Juni feucht und warm, macht den Bauern nicht sehr arm. 
 

Feuerwehren im Einsatz 
 

Zu gleich zwei Einsätzen der heimischen Feuerwehren 
an einem Tag kam es am 28. April 2021. Morgens um 
07.45 Uhr wurden die Riesebyer und Zimmerter zur Un-
terstützung in die Nachbargemeinde Gammelby geru-
fen. Dort war eine dicht an einem Haus stehende Gar-
tenlaube in Brand geraten. Als die 15 Wehrkräfte dort 
ankamen, hatte die örtliche Wehr den Brand allerdings 
schon weitestgehend unter Kontrolle. 
 

Kaum zurück im Gerätehaus, folgte der zweite Notruf. 
Ein Fahrzeug, auf dem Weg von Rieseby nach Vogel-
sang, hatte auf ganzer Strecke eine Ölspur hinterlas-
sen. Um diese Gefahr für andere Verkehrsteilnehmer 
schnellstens zu beseitigen, musste die Feuerwehr die 
Straße von Rieseby bis zur Gemeindegrenze bei 
Kriesebyfeld mit Bindemittel abstreuen und reinigen. 
Dazu waren 10 Wehrkräfte im Einsatz. 
 

DRK-Maibaum trotz Corona 
 

Das wollte sich das örtliche DRK in diesem Jahr dann 
doch nicht so einfach nehmen. Der Maibaum, ein Zei-
chen des Lebens, des Wachstums, der Fruchtbarkeit 
und Standhaftigkeit, gehört traditionell ins Dorf, sagte 
man sich, und so wurde er mit Hilfe des Bauhofs pünkt-
lich am 30. April um 18.00 Uhr an der Ecke Dorfstraße  
und Greensweg aufgestellt. 
 

Um nicht mit den Corona-Einschränkungen in Konflikt 
zu kommen, war die Aktion vorher nicht öffentlich be-
kannt gemacht worden, sodass nur zufällig vorbeikom-
mende Passanten daran teilnahmen. 
 

Und ausgerechnet in diesem Jahr war Petrus gnädig 
und schönstes Maiwetter angesagt. Die Sonne lachte 
von einem blauen Himmel, die Temperaturen waren 
frühlingshaft, sodass es ein schöner Abend zum Feiern 
hätte werden können.   
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aber leider musste auch auf die sonst übliche Musik der 
Drums & Pipes, der Umzug ins Feuerwehrhaus  sowie 
die dort übliche Feier verzichtet werden. Dennoch, der 
Baum steht und alle hoffen, dass er im kommenden 
Jahr seinen Stammplatz wieder in dem ihm gebühren-
den Rahmen findet.  
 

Frisch aufgearbeitet wurde er bereits in diesem Jahr. 
Firma Zobott hatte dankenswerterweise die Metallstre-
ben für den Kronenkranz erneuert, sodass der Baum für 
die nächsten Jahre wieder ordentlich aussieht. 
 
 

Raus in die Natur! 
 

Gerade in diesen angespannten Zeiten bietet der See-
adlerrundweg in Damp Naturinteressierten eine will-
kommene Abwechslung. Auf Infotafeln entlang des We-
ges erfahren Besucher vieles über Seeadler & Co. 
 

Zum Rundweg wurde ein Fragebogen konzipiert. Die 
darin enthaltenen Fragen werden auf den Infotafeln be-
antwortet. Eltern mit ihren Kindern haben damit jede 
Menge Spaß. Wer sich ausgiebig mit den Infotafeln be-
schäftigt, sollte etwa 1,5 Stunden Zeit für den Weg ein-
planen. 
 

Da Damp zur Mo-
dellregion gehört, 
hat auch das 
urige Cafe-Res-
taurant Achter`t 
Holt, das sich am 
Waldrand inmit-
ten des Seeadler-
rundwegs befin- 
det, im Außenbereich für seine Gäste offen. Jeden Tag 
(außer donnerstags) hat der gastronomische Betrieb ab 
14 Uhr geöffnet - dort erhalten Interessierte auch den 
Fragebogen zum Rundweg.  
 

Ein Ausflug nach Damp lohnt also in vielseitiger Hinsicht 
und vielleicht haben Sie ja das Glück, während Ihrer 
Wanderung einen der großen Seeadler beim Überflug 
beobachten zu können. 
 

Neuer Ortswehrführer Rieseby 
 

Am 21. Mai 2021 stand 
die Wahl eines neuen 
Ortswehrführers der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Rieseby an.  
 

Mit großer Mehrheit 
wurde Brandmeister 
Jens Schiweck gewählt, 
der bis dahin bereits als 
Stellv. Ortswehrführer 
den ausgeschiedenen 
Heiko Hoop vertreten 
hatte. 
 

In der nächsten Gemeinderatssitzung am 14. Juni wird 
Schiweck, der schon fast 25 Jahre Feuerwehrmitglied 
ist, vereidigt und offiziell in sein Amt als „Ehrenbeamter 
für die Dauer seiner Amtszeit“ übernommen.   
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Pressemitteilung der CDU Rieseby zum Abstimmungsverhalten  
der WGR Fraktion in der Gemeindevertretersitzung (GV) am 18.05.21: 
 

Es war schon denkwürdig, was die Öffentlichkeit in der o.g. GV erleben durfte. Gleich bei mehreren Tagesord-
nungspunkten konnte man erkennen, dass die stärkste Fraktion im Gemeinderat nicht bereit ist, Verantwortung für 
die Gemeinde zu übernehmen, sondern nur Eigeninteressen verfolgt. 
 

Zu Beginn war man in der WGR Fraktion der Meinung, dass in Zeiten, in denen Menschen durch Kurzarbeit und 
Arbeitslosigkeit massiv bedroht sind und sich ein CDU Bundestagsabgeordneter für einen Zuschuss für die Reno-
vierung unserer Kirche erfolgreich einsetzt, ca. 1500 Euro pro Jahr Aufwandsentschädigung für ihren Fraktionsvor-
sitzenden nicht ausreichend sind. Zum Glück ist die überwiegende Mehrheit der anderen Fraktionsvorsitzenden an-
derer Meinung und die Gemeinde hat ein solidarisches Signal senden können. 
 

In Sachen Windkraft liegt nunmehr das nächste Rechtsgutachten vor, das durch Aussagen des LLUR bestätigt 
wurde. Hierbei wird deutlich, dass auch das neue faunistische Gutachten nicht ausreichend ist, um Windkraft in 
Saxtorf wirksam zu verhindern. Trotzdem ist die WGR bereit, zu den von der Gemeinde aus Steuergeldern bereits 
geleisteten 100.000 Euro weitere 150.000 Euro zzgl. evtl. Schadenersatzforderungen auszugeben.  
 

Man konnte die Erleichterung über den Verlust der Abstimmung spüren, nur so kann der Mythos über „wir, die 
WGR, verhindern die Windkraft in Saxtorf dadurch, dass die Gemeinde Windkraft plant – aber alle anderen lassen 
uns nicht“ weiterleben. Das Ergebnis ist aber, dass man sich für viel Geld etwas Zeit erkauft hat und die Gemeinde 
weiterhin finanziell unkalkulierbare Risiken eingehen soll.  
 

Außerdem wollte man nicht etwa wegen noch einiger Bedenken der Anwohner das Bauvorhaben in der Dorfstraße 
22  scheitern lassen, sondern weil der Bauträger nicht 2,0 sondern nur 1,7 Stellplätze je Wohneinheit bei ca. 27 
Wohneinheiten realisieren konnte. 
 

Weiterhin sollte die Gemeinde ein Prüfverfahren über die Nutzung eines ca. 50 cm breiten und ca. 400 m langen 
Streifens einleiten, der umgeben ist von landwirtschaftlichen Flächen eines Landwirts.  
 

Auch diesen Irrsinn konnte die Gemeindevertretung verhindern. 
 

Für die CDU Rieseby, Enrique Ruiz Hampel  
(Fraktionsvorsitzender und Presseverantwortlicher) 
 

 

Verkehrsmessung in Sönderby 
 

Auf Bitten einiger Anwohner hatte die Gemeinde ihre Messtafel kürzlich in Sönderby aufgehängt. Zunächst wurden 
in Höhe der Einmündung Dinghöfter Weg die Fahrzeuge aus Richtung Rieseby gemessen. Das Ergebnis war er-
freulich, es gab kaum Geschwindigkeitsüberschreitungen. Ein nicht ganz so positives Bild zeigte sich in die andere 
Richtung. 
 

Zwar lagen die Überschreitungen nicht ganz so hoch, 
wie einige erwartet hatten, dennoch hielten sich nur ca. 
45 % an Tempo 50. 
 

Fast die gleiche Zahl überschritt die gebotene Höchstge-
schwindigkeit um bis zu 10 km/h, was aber in der Regel 
wegen Tachoabweichungen nicht geahndet würde.  
 

Bei über 60 km/h lagen nur ca. 8 %, bei über 70 km/h so-
gar nur knapp 1 %. Allerdings brachte es ein Verkehrs-
teilnehmer am 05. April um 18.26 Uhr auf stolze 95 km/h. 

Für Inhalte von Leserbriefen sowie veröffentlichten Pressemitteilun-

gen und -erklärungen sind ausschließlich die Unterzeichner/-innen 

verantwortlich, sie spiegeln ich die Meinung der Redaktion wieder. 



 
 
 

                 
J a h r g a n g  1 5  –  J u n i  2 0 2 1  

  
 
 
     
 
 

Seite 7 
 

Spruch des Monats: „Man könnte sich den ganzen Tag ärgern, aber man ist nicht verpflichtet dazu.“ 
(Peter Hohl, * 29. Juli 1941, deutscher Schriftsteller, Publizist und Verleger) 

 

SchleiRadgeber - die neue 
Fahrradvermietung in Rieseby 
 

Markus Hülle (Wasserbetten an der Schlei) und Bettina 
Seewald (Heilpraktikerin für Mensch und Tier) haben in 
Rieseby gemeinsam einen neuen Fahrradverleih ge-
gründet. In Riesebys Dorfstraße 40, dort wo einst schon 
Fahrrad-Wilke war, können Tourenräder für die ganze 
Familie und bald auch E-Bikes gemietet werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Als zusätzliches Angebot bieten das Unternehmen Kin-
deranhänger, Hundeanhänger und (sobald es möglich 
ist) auch geführte Touren rund um die Schlei an. Ob Fa-
milienausflug, Tagestour oder ein längerer Aufenthalt 
an der Schlei, bei SchleiRadgeber findet man einen Be-
gleiter durch die Schleiregion. 
 

Bequem ist auch das Buchungsverfahren, es geht on-
line. Einfach buchen, sofort bezahlen und dann nur 
noch entspannt das Rad abholen. Nach Absprache ist 
eine Lieferung bzw. Abholung gegen eine Gebühr mög-
lich. Selbstverständlich kann man auch spontan vorbei-
kommen und Räder direkt im Laden mieten. 
 

„Ein top ausgebautes Radwegenetz in idyllischer Land-
schaft lädt zu langen und kurzen Touren ein und ein 
Stopp mit Kaffee und Kuchen beim Landarzt ist be-
stimmt auch ein Erlebnis. Gern helfen wir Ihnen dabei, 
diese schöne Region zu erkunden! Und jetzt viel Spaß 
beim Planen und buchen“, so wirbt das neue Geschäft 
für sein Angebot. 
 

Nach 23 Jahren in „Ruhestand“ 
 

Seit 1998 hat die Waschanlage an Riesebys Tankstelle 
treu und brav ihren Dienst verrichtet und wohl so um die 
150.000 Autos gewaschen. Nun war sie in die Jahre ge-
kommen, öfter reparaturanfällig. Denn die Technik ent-
sprach nicht mehr dem heu- 
tigen Stand, sodass auch 
manches Waschergebnis 
nicht mehr so ganz über-
zeugte. Außerdem war sie 
für die steigende Zahl an 
Kleinbuskunden sowie das 
Wachstum mancher Pkws 
zu klein geworden. 
 

Also, so meinte Arne Bier-
meier, muss eine neue An- 
  
 

her. Und so investierte er eine recht ansehnliche 
Summe und ließ moderne Technik einbauen. 
 

Nicht nur, dass man statt einer Plastikkarte die Portal-
anlage nun mit Codeeingabe oder Bonleser in Gang 
setzen kann, so ist sie auch größer geworden. 
 

Mit einer Höhe von 2,80 m und einer Breite von 2,38 m 
dürfte sie für die kommenden Generationen von Pkws 
und SUVs gerüstet sein. Alleine die neue Fahrspur-
breite beträgt 2,05 m. Diese Maße werden selbst die 
„Hochdachbesitzer“ erfreuen, denn es gibt so einige 
Handwerksbetriebe in Rieseby und Umgebung, die sol-
che Firmenfahrzeuge haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aber nicht nur die Größe macht es, auch die neue Ge-
neration an SofTecs®“- Bürsten hat die Anschaffung 
gelohnt. Sie sind wesentlich lackschonender bei besse-
rer Reinigungsqualität. Vier verschiedene Waschpro-
gramme, jeweils für PKW oder Transporter, werden von 
Biermeier für humane Preise angeboten. Zahlen kann 
man zwei der Programme natürlich weiterhin mit der 
Riesebyer Eigenwährung, den Schleitalern der Schul-
haus Apotheke. 
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Montag 15:30 Uhr  Petanque/Boulegruppe 01.11.-30.03. 
Montag 16:30 Uhr  Petanque/Boulegruppe 01.04.-31.10. 
Montag 15:45 - 16:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen 0 - 3-Jährige 
Montag 16:45 - 17:45 Uhr Kinderturnen 3 - 6-Jährige 
Montag 18:00 - 19:20 Uhr Stepp-Aerobic 
Dienstag 16.45 - 17.35 Uhr Ballett 9-11 Jahre 
Dienstag  17.45 - 18.35 Uhr  Funky Dance 12-16 Jahre 
Dienstag  19.00 - 20.00 Uhr  Zumba ab 16 Jahre 
Dienstag 20:00 Uhr  Tischtennis Erwachsene u. Jugendliche 
Mittwoch  15.00 - 15.50 Uhr Ballett 5-7 Jahre 
Mittwoch  16.00 - 16.50 Uhr Ballett 7-9 Jahre 
Mittwoch 17:00 - 18:30 Uhr Tischtennis Kinder u. Jugendl., ab 10 J. 
Mittwoch  19.00 - 20.00 Uhr Fit by Dance ab 16 Jahre 
Donnerst. 18:00 Uhr  Pilates Frauen  
Donnerst. 19:00 Uhr  Pilates Gemischt 
Donnerst. 20:00 Uhr  Sportgruppe Herren 
Freitag 14:30 Uhr  Petanque/Boulegruppe 
Freitag  15.00 - 15.50 Uhr Ballett 4-6 Jahre 
 

Alle Termine: Turnhalle der dänischen Schule am Greensweg 4  
(siehe Aushang dort). 
 

Montags und freitags Petanque/Boulegruppe - auf dem Sportplatz am 
Holmbrook (04355 - 235 9668 + 04354 - 1272) 
 

Kontakt: Anders Rundberg, Tel.: 04355 - 181 460 
E-Mail: anders@risby-uf.com  
  

Tischtennis-Sparte für Erwachsene 
Interessierte Spielerinnen und Spieler sind herzlich willkommen. 
Dienstags 20.00 Uhr Dänische Sporthalle (Dän. Schule). 
 
 

„Die Jahreshauptversammlung für 2021 wird abgesagt und es geht 

weiter bis, voraussichtlich, März 2022. Alles bleibt wie jetzt, noch ein 

Jahr. Es gibt nichts zu rapportieren, nur, dass gar nichts passiert ist 

wegen Corona. Alle Aktivitäten sind ausgefallen bis jetzt. Langsam 

scheint es, als könnten einige Aktivitäten in Gange kommen. Die 

Leiter und Leiterinnen werden Meldung geben, wenn es so weit ist. 

Nach den Sommerferien ist es wahrscheinlich so weit.  
 

Danke für Eure Ausdauer und Warten. Das Sommerfest fällt leider 

auch dieses Jahr aus. Nächstes Jahr wird desto mehr gefeiert, wenn 

es so weit ist. Unsere Boule/Petanque Sparte würde sich freuen, 

neue Spieler und Spielerinnen, auch Anfänger, zu begrüßen. Es ist 

ein Spiel, das Spaß macht mit vielen Leuten. Komm mal vorbei mon-

tags oder freitags am Sportplatz am Holmbrook.“ 
  

 

 

 
 
 
 

Bis auf Weiteres sind alle Chorproben 
ausgesetzt. 
 

Wir gratulieren zum Geburtstag: 
 
 
 

Ariane Stuber 
Jutta Kühl 
Christa Martensen 

 
 
Lothar Oetken, Vorsitzender 

 

Bauernregel: Gibt es im Juni Donnerwetter, wird das Getreide umso fetter.. 
 

Body Work Out 
Mit Musik und guter Laune eine Sportvielseitigkeit. Montags  
16.30 - 17.30 Uhr: Intervalltraining, Bauch-Beine-Po, Step 
19.00 - 20.00 Uhr: Aerobic, Bootcamp mit Kleingeräten 

Infos: Renate Döring, Tel.: 0170 - 990 70 61  
 

Kick & Box 
Donnerstags 18.30 - 19.30 Uhr in der Sporthalle des TSV. 
Tae Bo für Anfänger u. Fortgeschrittene ab 14 Jahren. Kicks 
und Punches Intervall-Kraft-Ausdauer-Übungen sowie ge-
zielte Übungen für Arme, Bauch, Rücken, Beine und Po. Neu-
einsteiger sind herzlich willkommen. Infos: Simone Bendsen: 
Tel.: 04355 - 989 867 
 

Leichtathletik Kinder ab 8 J. 
Immer montags ab 17.30 Uhr.  
Infos: Per Degünther, Tel.: 04355 - 989 555 
 

Nordic-Walking  
Die Knüppellöper treffen sich dienstags, 17.30 Uhr an der 
Sporthalle. Die mitmachen wollen, sind herzlich eingeladen. 
Nähere Informationen bei Vera Hansen Tel.: 04355 - 1295 
 

SG RieWa  
Trainingszeiten: Di. + Do. 19.00 Uhr - 20.30 Uhr in Waabs, 
Sportplatz. Winter (ab Mitte Dez.): Hallenzeiten Fr. 18.30 Uhr 
in Rieseby. 
 

Tennis 
Tennis für die ganze Familie Infos und Meldungen: Norbert 
Hansen Tel.: 04355 - 1295. 
  

Volleyball 
Wir, die Volleyballer des TSV Rieseby, suchen Verstärkung. 
Wir trainieren freitags um 20 Uhr und sonntags um 18 Uhr in 
Rieseby. Unser Training eignet sich für Einsteiger und Fortge-
schrittene. Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung: Tobias 
Axmann Tel.: 04829 - 75-2472 (tagsüber). 
 

Zumba  
Mittwochs von 18.30 bis 19.30 Uhr. 
Infos: Britta Levien, Tel.: 04351 - 768 446 
 

Dart 
Am Dartspiel Interessierte können sich im Sport Bistro oder 
dem Spartenleiter Olaf Sienknecht (über den TSV) melden.  
 

Jugendfußball Trainingszeiten 
G-Jugend Sommer: Freitags 17:00 - 18:30 Uhr  
G-Jugend Winter: Freitags 15:30 - 17:00 Uhr.  
Mädchen+Jungen von 4 - 7 Jahre sind herzlich eingeladen. 
F-Jugend Sommer: Dienstags u. freitags 17:00 - 18:30 Uhr 
F-Jugend Winter: Freitags 15:30 -17:00 Uhr 
 

Badminton 
Training ist jeden Freitag von 17:00 Uhr - 19:00 Uhr. 
Probespielen ist immer drin! Infos: Fynn Hoffmeyer,  
Tel.: 0157 - 7906 4813 
 

Gymnastik für Frauen ab 35 Jahre 
Immer mittwochs von 19:30 Uhr  - 20:15 Uhr 
Infos: Renate Döring Tel.: 04355 - 989 768 od. 0170 - 990 70 61  
Es wird eine neue Übungsleiterin gesucht. Info bei Re-
nate Döring oder Gerhard Muhl. 
 

Rock´n Roll 
Dienstags, 6-12 Jahre 17:00 - 18:00 Uhr, ab 12 Jahre 18:00 - 19:00 Uhr, 
Ansprechpartner: Sara Tel.: 0171 - 7814627 
 

 

x-apple-data-detectors://1/
x-apple-data-detectors://1/
x-apple-data-detectors://2/
x-apple-data-detectors://2/
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Verein für Museums- und  
Chronikarbeit in Rieseby e.V. 
Vorsitzender: Martin Schlierkamp, Tel.: 0151-1800 0097 
 

Museum in der Mühle Anna 
Zunächst bis Mitte Juni geschlossen. 
 

1. Donnerstag/Monat,19.30 Uhr: Monatstreff 
 

Bücherverkauf „Bücherstube“ 
Rieseby, Dorfstraße (Alte Post), Öffnungszeiten: 
Mi. 09.00 - 12.00 Uhr sowie Fr. 14.00 - 17.00 Uhr 
 

Archiv des Vereins für Museums- und Chronikarbeit  

(Alte Post) Mittwoch von 09.00 - 12.00 Uhr oder nach  
Vereinbarung unter 0160 - 20 85 076 (Jens Kolls) 
 

 
 
 
 
 
 
Der Jugendtreff ist bis auf weiteres geschlossen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die evangelische Kirchengemeinde 
informiert 
 

Konfirmationen 2021 
 

Aufgrund der coronabedingten Einschränkungen werden 
die diesjährigen Konfirmationen verteilt zwischen dem 
08. Mai und 11. September 2021 stattfinden. 
 

Auskünfte: Ev. Gemeindebüro Tel.: 04355 - 265 
 

Sonstige Termine 
 

Die Gottesdienste in Schwansen sind auf der Internet-
seite www.kkre.de unter Kirchengemeinde Schwansen 
jede Woche zum Lesen und Schauen zu finden. 
 

Es kann auch eine schriftliche Variante im Kirchenbüro 
unter der 04355 - 265 angefordert werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Schnelltestungen auf Covid-19: 
 

Praxis Hendrik Metzger: 
 

Täglich von 08:00 bis 12:00 Uhr und am Wochenende 
von 09.00 Uhr bis 13:00 Uhr.  
 

Praxis Jens Wilhelm: 
 

Während der üblichen Vormittagssprechstunden 
 

Schulhaus Apotheke (ab 01. Juni): 
 

Montag 09:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 18:00 Uhr 
Dienstag 15:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag 15:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 18:00 Uhr  
Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
 

Konfirmationen diesmal in  
kleinen Gruppen 
 

Aufgrund der Corona-Beschränkungen konnte die Ev. 
luth. Kirchengemeinde Schwansen die Konfirmationen 
in diesem Jahr nur in kleinen Gruppen vollziehen. 
 

Bis Ende Juni wurden bereits konfirmiert: Justin Bartels, 
Emely Schlenker, Lilli Edelmann, Neea Pauliks, Kia 
Hoop, Lisanne Zons, Jolina Lembke, Josephine Plath, 
Lovis Vormfenne, Jette Steffen und Natalie Röder.  
 

Für Jerome Dreeßen, Tom Jürgensen, Tomma Chris-
ten,  Ida Schulze, Flemming Bär, Melody Lutz, Melena 
Jaxen, Lea Kahnau, Sinikka Reese, Jonna Bahnsen, 
Lara Kreutzer, Emilia Lepinat, Marius Gundlach sowie 
Emilian Feer steht diese Segnung, die den Übertritt in 
das kirchliche Erwachsenenalter markiert, nun noch in 
den kommenden Wochen an.  
 

Da die Konfirmation in der Regel im Alter von 14 Jahren 
erfolgt, fällt sie auch mit der gesetzlichen Religionsmün-
digkeit, die in Deutschland ab der Vollendung des 14. 
Lebensjahres gilt, in zeitlichen Zusammenhang. Ab da 
dürfen Kinder frei entscheiden. 
 



 
 
 

                 
J a h r g a n g  1 5  –  J u n i  2 0 2 1  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

R2 = Restmüll 2-wöchig 
R4 = Restmüll 4-wöchig 
Bio = Biotonne 
GS = Gelber Sack 

Alle Ortsteile 
   

Mo. 07.
. 

R2 + R4 + Bio 

Mo. 07. Papier 

Mo 21. R2 + Bio 

Mi 23. Sperrmüll 

Mo 28. Gelbe Tonne 

 

Aktive Feuerwehr Rieseby 

Mo 31.05. 19.30 Gruppenübung Gerätehaus 

Do 03.06.  Atemschutzübungsstrecke Rendsburg 

Mo 17.05. 19.30 Gruppenübung Gerätehaus 

     

     
 

Jugendfeuerwehr Rieseby 

     

     

     
 

Aktive Feuerwehr Zimmert 

Di 01.06.  Atemschutzübungsstrecke Rendsburg 

Mo 07.06. 19.30 Übung Gerätehaus 

Mo 05.07. 19.30 Übung Gerätehaus 
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Bauernregel: Stellt der Juni mild sich ein, wird mild auch der Dezember sein. 

Termine gemäß Jahresvereinskalender  
 

Alle angegebenen Termine stehen natürlich  
weiter unter dem Vorbehalt der Durchführbarkeit. 
 

Allgemeine Änderungen und Irrtum vorbehalten.  
 

Montag 09:00 - 12:00 Uhr DRK Krabbelgruppe 
Montag 17:00 - 18:00 Uhr DRK - Yoga 
Montag 19:30 - 21:15 Uhr Gesangverein -  Chorprobe (Alte Post) 
3. Mo./Mo.19:30 Uhr  B90/Grüne - Offener Gesprächskreis  
Dienstag 14:30 - 15:30 Uhr DRK - Seniorengymnastik 
Dienstag 19:00 Uhr  Riesebyer Skatclub Übungsabend 
Mittwoch 09:00 - 11:00 Uhr DRK - Kleiderkammer 
Mittwoch 09:00 - 12:00 Uhr Bücherstube, Alte Post 
Mittwoch 19:00 - 20:00 Uhr DRK -  Tanzgruppe 
1. Mi./Mo. 19:00 Uhr  WGR Stammtisch 
1. Mi./Mo. 14:30 Uhr  DRK - Basar-Handarbeitskreis 
1. Mi./Mo. 10:00 - 12:00 Uhr Beratung/Betreuungsver., Chr.-Kock-Stube  
1. Mi./Mo. 16:00 Uhr  Begegnungscafé für Alt- und Neubürger 
2. Mi./Mo. 14:00 Uhr  DRK -  Wanderkreis 
3. Mi./Mo. 14:30 Uhr  DRK Riesebyer Nachmittagskreis  
3. Mi./Mo. 19:00 Uhr  CDU Stammtisch 
Donnerst. 18:30 - 20:00 Uhr Kyffhäuserjugend Rieseby - Schießtraining 
1. Do./Mo 17:00 - 18:00 Uhr Sprechst. Bürgermeisterin, Chr.-Kock-Stube 
1. Do./Mo. 19:30 Uhr   Ver. f. Museums- u. Chronikarbeit Monatstreff 
1. Do./Mo. 19:30 Uhr  SPD: Offener Gesprächskreis, Alte Post  
2. Do./Mo. 19:30 Uhr  DRK - Basar-Bastelkreis 
4. Do./Mo. 19:30 Uhr  DRK Stammtisch, Alte Post 
Freitag 14:00 - 17:00 Uhr Bücherstube, Alte Post 
Freitag  19:30 Uhr   Kyffhäuser  -  Kameradschaftstreffen 
1.Fr./Mo. 14:00 - 16:00 Uhr DRK - Kleiderkammer 
2. Fr./Mo. 19:00 Uhr  Riesebyer Skatclub Öffentlicher Preisskat  
2. Sa./Mo. 14:30 Uhr  DRK - Spiele-Nachmittag 
 
 

- Weitere Termine der Kirchengemeinde auf Seite -2- 
- Termine des TSV und Risby UF auf Seite -8- 

 

 

Altmetallabgabe: 
Mo.-Fr.  08.00-11.00 Uhr, Bauhof 
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Riesebys Zentrum wird nicht sterben 
 

Fährt man über Land, nicht nur in Schleswig-Holstein, kommt man häufig durch Orte, deren ehemalige Zentren ver-
weist und verfallen sind. Schuld ist meist der Weggang von Lebensmittelgeschäften, Bäckereien, Gaststätten und 
kleinen Gewerbebetrieben, für die sich das Geschäft vor Ort längst nicht mehr rechnet.  
 

Dieses Schicksal hatte man auch 
Rieseby prophezeit, als die Schlie-
ßung der Bäckerei sowie die Verle-
gung des EDEKA-Markts anstanden. 
 

Für das Bäckereigelände gegenüber 
der Apotheke fand sich schnell ein In-
vestor, der dort Wohnraum anbieten 
möchte. Nach langen Geburtswehen 
wie Nachbareinreden und sonstigen 
bürokratischen Hürden, ist der Weg 
nun frei für den Bau von 3 Einzelhäu-
sern sowie 3 Mehrfamilienhäusern. 
 

Aber auch für den einstigen EDEKA-
Markt hat sich ein Investor gefunden, 
der dort ebenfalls Wohnraum, even-
tuell sogar gewerbliche Flächen, an-
bieten möchte. Die Gemeinde hat mit 
dem s.g. Aufstellungsbeschluss be-
reits grünes Licht gegeben, wobei, 
wie beim Bäckereigelände, auch da 
noch Einzelheiten zu klären sind. 
 

Beide Projekte entsprechen jedoch 
dem, was heute zwingend von den 
Gemeinden gefordert wird: Wohn-
raum schaffen, aber möglichst erst 
die Baulücken eines Ortes nutzen, 
bevor komplette Neubaugebiete auf 
der grünen Wiese entstehen. 
 

Eine kluge Idee, denn der Flächen-
verbrauch sollte möglichst auf das 
Nötigste begrenzt werden, so fordern 
es Umweltverbände seit Jahren. Sind 
diese Flächen dann aber ausgenutzt, 
bleibt prosperierenden Gemeinden 
wie Rieseby nichts anderes übrig, als 
weitere Flächen auszuweisen.  
 

Pläne dafür gibt es schon, und wenn 
das Klärwerk saniert ist, könnte Rie-
seby noch für einige Hundert Neu-
bürgerinnen und Neubürger zur Hei-
mat werden. Das ist aber zunächst 
noch Zukunftsmusik, denn die Ent-
wicklung von Neubaugebieten ist 
heutzutage teuer und zeitaufwendig.   
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den Krebs ist. Wir zeigen Teamgeist, Zivilcourage und 
Zusammenhalt.  
 

Start am 01.07.2021 um 07:00 Uhr bis 08.07.2021 um 
07:00 Uhr. Ca. 60- 80 Läufer, nur jeweils ein Läufer ist 
im Stadion. Einzelne Leistungs- und Extremsportler 
werden länger laufen oder die Nacht übernehmen.  
 

Hygieneregeln: Coronatest, Mundschutz und Hand-
schuhe, Sicherheitsabstand. Kein Läufer hat Kontakt 
zur Bevölkerung. Streckenposten: Corona Hygienere-
geln des Deutschen Sportbund.  
 

Weitere Sponsoren, Spender und Teilnehmer dürfen 
sich gerne melden. 
 

René Lochmann Tel.: 0157 7933 6217 
 

www.renelochmann.com 
Lochmannrene@googlemail.com 

 

Lauf ins Leben  2021 
Gemeinsam! Mit Abstand!  
Für Menschen mit Krebs!  
 

Der Lauf ins Leben steht sinnbildlich für den Weg zur 
Gesundung von Menschen mit Krebs und verpflichtet 
uns damit zur Vorsicht und zur Vermeidung von weite-
ren Corona-Infektionen. Der Lauf ins Leben startet am 
01.07.2021 in Eckernförde erneut als Corona-Edition, 
als Ausnahme-Lauf – ganz anders, als in den Jahren 
zuvor, aber mit demselben wichtigen Ziel: Menschen 
mit Krebs und ihre Angehörigen zu unterstützen in der 
schweren Zeit nach der Diagnose. 
 

Als Botschafter der Krebsgesellschaft, möchte ich in 
diesem Jahr eine Zusammenarbeit mit den Jugendli-
chen des Baltic Sea International Campus und mit dem 
Baumhaus-Projekt der „Peter Jochimsen Stiftung g.“ re-
alisieren. 
 

Wir möchten auch ein Signal für Zusammenhalt zwi-
schen verschiedenen Kulturen setzen. Als Gäste in un-
serem Land ist es für die Kollegiaten und alle Mitarbeiter 
selbstverständlich, sich für krebskranke Menschen 
stark zu machen.  
 

Geplant ist ein coronakonformer 24 Stunden Staffellauf 
nach den Hygieneregeln des Deutschen Sportbunds 
auf dem Sportgelände des Schulzentrums Süd Eckern-
förde. Veranstalter: Baltic Sea International Campus 
und mit dem Baumhaus-Projekt der Peter Jochimsen 
Stiftung.  
 

Die Läufer drehen einzeln ihre Runden, der ,,Lauf ins 
Leben" Stab, Fackel oder Herz wird weitergegeben. Die 
Zeit von 24 Stunden soll quasi einige Hürden, also Hö-
hen und Tiefen haben. Wie es auch beim Kampf gegen 
 

http://www.renelochmann.com/
mailto:Lochmannrene@googlemail.com

